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Nachrichtenblatt

der Sektion Niederelbe-Hamburg

des Deutschen Alpenvereins e.V.

Geschäftsstelle: Lange Reihe 29 IV, Handelshof, 20099 Hamburg, Telefon 040 / 24 03 66
E-Mail: buero@alpenverein-niederelbe.de
Internet: http://www.alpenverein-niederelbe.de

Geschäftszeit: Montag, Mittwoch und Donnerstag von 15 bis 18 Uhr
Konten: Hamburger Sparkasse (BLZ 200 505 50) Konto-Nr. 1230 / 126 243

Postbank Hamburg (BLZ 200 100 20) Konto-Nr. 251 83-207

Vorstand: 1. Vorsitzender: Gert Kühl
2. Vorsitzender: Holger Stüben
1. Schatzmeister: Uwe Hornschuh
2. Schatzmeister: Elsbeth Nordmeyer
Schriftführer: Matthias Burba
Vertreter der Jugend: Silke Peters

Unsere Hütte: Niederelbe-Hütte im Ferwall. Über Kappl bzw. Ulmich. Offen von An-
fang Juli bis Ende September. Pächter Ehepaar Rudigier, Nederle 15,
A-6555 Kappl / Paznauntal, Tel. 0043/5445 63 55, Fax 0043/5445 200 69,
Internet: http://www.kappl.at/niederelbehuette
E-Mail: niederelbehuette@kappl.at
Während der Hüttenöffnungszeiten: Funktelefon 0043/676 841385 200.

Redaktions- und Anzeigenschluss
für die nächste Ausgabe

Mittwoch, 27. August 2003

Das Papier dieses Heftes besteht aus
100 % chlorfrei gebleichten Faser-
stoffen (tcf) – der Umwelt zuliebe.

Alpine Auskunftstellen
Deutscher Alpenverein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � (089) 29 49 40
Österreichischer Alpenverein. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � 0043 512 58 78 28
Alpenverein Südtirol. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � 0039 471 99 38 09
Frankreich (Chamonix, OHM) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � 0033 450 53 22 08

Alpine Wetterberichte
Alpenvereinswetterbericht (für die gesamten Alpen) . . . . . . . . . . � (089) 29 50 70
Ansagedienst des Deutschen Wetterdienstes (erhöhte Gebühr,
nur in Deutschland erreichbar)
Alpenwetter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � 0190 11 60-11
Französische Alpen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � 0190 11 60-16
Schweizer Alpen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � 0190 11 60-17
Ostalpen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � 0190 11 60-18
Regionalwetter Bayerische Alpen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � 0190 11 60-19

Notruf-Nummern
Deutschland. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112
Italien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 118
Österreich. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 140
Schweiz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112
Kanton Wallis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 144
(ausschneiden und mitnehmen in die Berge)

Titelbild: Teufelstrichter im Ith



Sehr geehrte Mitglieder,
und schon wieder gibt es eine neue Jugendgruppe in unserer
Sektion.
Ein herzliches Willkommen an die neuen Jugendgruppenleiter
und auf ein fröhliches Gruppenleben. Auch die anderen
Jugendgruppen bekommen noch immer mächtigen Zulauf
und manch einer munkelt, dass es im  Kletterzentrum langsam
etwas eng wird und einige auf den Ith ausweichen ;-)

Es freut mich auch mitteilen zu können, dass mit den
Wanderern die erste Nicht-Jugendgruppe ihren eigenen
Internetauftritt selbständig gestaltet hat. Schauen sie doch
einmal vorbei.
Ich wünsche Ihnen eine angenehme Ferien- und Urlaubzeit,
Andreas Peters
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Beiträge und Beitragskategorien für 2003

Berechnungsbasis ist immer Alter und Zugehörigkeit am 1. Januar.

Aufnahmegebühr: 10,00 4 pro Erwachsener, Ehepaar oder Familie
1 15,00 4 pro Kind oder Jugendlicher 

Altersstaffel Kategorie Beitrag

Erwachsene:

ab 27. Lebensjahr Vollmitglieder A 1000 46,00 3

im 27. Lebensjahr in Ausbildung:
– mit Nachweis und auf Antrag B 2100 28,00 3

Ehepartner/-in eines A-Mitgliedes B 2000 28,00 3

Junioren vom 18. bis einschl. 26. Lebensjahr Junior 4000 25,00 3

Jugendliche von 14. bis einschl.17. Lebensjahr,

– wenn die Eltern Mitglied sind: beitragsfrei Jugend 7000 0,00 3

– wenn die Eltern nicht Mitglied in der Sektion sind Jugend 5000 12,00 3

Kinder bis einschl. 13. Lebensjahr,

– wenn die Eltern Mitglied sind: beitragsfrei Kind 7600 0,00 3

– wenn die Eltern nicht Mitglied in der Sektion sind Kind 6000 2,00 3

Gastmitglieder, wenn Sie A- oder B- oder 
Junior-Mitglied in einer anderen Sektion sind C 3000 8,00 3

Familienbeitrag:
Voraussetzungen:
gleiche Adresse für alle, gleiches Konto für alle

Eltern zahlen einen A- plus B-Beitrag A + B 74,00 3

Alle eigenen Kinder bis einschl.17. Lebensjahr
sind beitragsfrei

Ermäßigungen nur auf Antrag bis 30.9.:
Nach 25 Jahren im DAV und nach 65 Lebensjahren
bekommen A-Mitglieder einen „Alters-B“-Beitrag B 2300 28,00 3

(B-Mitglieder behalten ihren B-Beitrag)

Nach 50 Jahren im DAV und nach 70 Lebensjahren

– werden A-Mitglieder beitragsfrei. A 1100 0,00 3

– werden B-Mitglieder beitragsfrei. B 2500 0,00 3

Fortsetzung Seite 7
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Protokoll der Mitgliederversammlung
Das Protokoll der Versammlung vom 9. April 2003 kann von interessierten Mitgliedern
während der Geschäftszeiten in unserer Geschäftsstelle eingesehen werden.

Bitte beachten Sie:

Beitrag und Aufnahmegebühr sind bei Eintritt zu zahlen. In den Folgejahren sind Beitrags-
zahlungen satzungsgemäß bis zum 31. Januar vorzunehmen. Abbuchungen erfolgen von
uns in der ersten Januarwoche. Überweisungen/Barzahlungen an uns auch bis Ende
Januar. Evtl. Mahn- und Nachnahmegebühren gehen zu Ihren Lasten. Jahresausweise
werden erst nach Bezahlung verschickt.

Änderung von Name und Anschrift: Informieren Sie bitte IMMER SOFORT Ihre Sektion,
nicht den DAV München! Änderungen werden von München an uns nur verzögert und
von der Post nicht immer mitgeteilt, weshalb Sie die Hefte „Nachrichtenblatt“ und
„Panorama“ u.U. nicht bekommen, zumal die Post diese Hefte nicht nachsendet. 

Änderung von Bankname (z.B. bei Fusionen), BLZ, Kontonummer und Kontoinhaber:
sind uns IMMER SOFORT zu melden. Bitte nicht nach München! Sollten durch Nicht-
meldungen Fehlbuchungen und für uns Bankspesen entstehen, müssten wir sie Ihnen
weiterberechnen.

Umstufung Ihrer Kategorie geht nur über einen formlosen Antrag an uns, dieser ist
bis spätestens 30. September des laufenden Jahres für das folgende Jahr zu stellen;
spätere Meldungen können erst ein Jahr später berücksichtigt werden. 

Kündigungen sind lt. Satzung bis zum 30.9. schriftlich an uns zu schicken. Bitte nicht
nach München!

Fortsetzung von Seite 4

7

Gegenrecht auf Hütten
Bei folgenden Vereinen haben Sie als DAV-
Mitglied die gleichen Rechte und Pflichten
wie ein Mitglied des hüttenbesitzenden
Vereins:
Deutscher Alpenverein
Österreichischer Alpenverein
Club Alpin Français
Federacion Espanola de Montanismo
Club Alpino Italiano
Schweizer Alpen Club
Club Alpin Belge
Fédération Hellénique de Ski
Dansk Bjergklub

Alpenverein Südtirol
Liechtensteiner Alpenverein
Groupe Alpin Luxembourgeois
Koninklijke Nederlandse Alpen-Vereniging
Naturfreunde Österreich
Österreichischer Touristenclub
Österreichische Bergsteigervereinigung
Österreichischer Alpenclub
Alpine Gesellschaft „Die Haller“
Alpine Gesellschaft „Die Preintaler“
Alpine Gesellschaft „Krummholz“

Achtung!
Eine zusätzliche Hüttenmarke ist nicht
mehr erforderlich!!
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Ist Ihnen dies auch schon passiert? Sie unterhalten sich und irgendwie landet man bei Al-
penverein und nun kommt die erstaunte Frage: Was machen Sie denn im ALTENVEREIN?
Nun bleibt Ihnen nur dies Missverständnis auszuräumen.
Mich brachte es nun auf die Idee, eine Statistik über unsere Mitglieder anzufertigen. Ja, da
stellte sich dann wirklich die Frage: Sind wir, bin ich nun im Alpenverein oder im Alten-
verein? Doch schauen Sie selbst:

Mitgliederentwicklung

Mitgliederentwicklung 1997 bis 2002

Jahr 1997 1998 1999 2000 2001 2002

A-Mitglieder

B-Mitglieder

C-Mitglieder

Junioren

Jugend

Kinder

Summe

1.953

1.101

21

147

106

38

3.366

1.927

1.060

20

119

108

33

3.267

1.894

1.017

19

135

62

92

3.219

1.802

908

22

134

66

88

3.020

1.745

870

22

129

79

86

2.931

1.670

853

19

126

79

102

2.849

Wir verloren in den vergangenen Jahren jährlich ca. 100 Mitglieder. Schauen wir uns nun
mal die Altersverteilung im Jahr 2002 an:
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Altersstatistik Stand: 31.12. 2002

Alter weiblich männlich gesamt

(Jahre) Anzahl % Anzahl % Anzahl %

bis 13

14 – 17

18 – 27

28 – 40

41 – 50

51 – 60

61 – 70

71 – 80

81 – 90

91 – 100

Summe

50

23

53

169

126

180

324

147

50

14

1136

4,40

2,02

4,67

14,88

11,09

15,85

28,52

12,94

4,40

1,23

39,87

56

52

89

265

260

315

462

156

50

8

1713

3,27

3,04

5,20

15,47

15,18

18,39

26,97

9,11

2,92

0,47

60,13

106

75

142

434

386

495

786

303

100

22

2849

3,72

2,63

4,98

15,23

13,55

17,37

27,59

10,64

3,51

0,77

100,00

Ca 42 % unserer Mitglieder sind älter als 60 Jahre, etwa 31% sind zwischen 40 und
60 Jahre alt und nur 27% sind jünger als 40 Jahre. Also doch Altenverein?
Dieser Trend muss unbedingt gestoppt werden, denn unsere  Auf- und Ausgaben werden
in den nächsten Jahren eher wachsen, die Einnahmen bei dieser Entwicklung aber
zwangsläufig sinken. Die Einnahmen können auch nicht mit beliebigen Beitrags-
erhöhungen  ausgeglichen werden. Dies erlaubt unsere Altersstruktur nicht. Meine Bitte:

➚
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Macht jede Menge Werbung für unseren ALPENVEREIN. Wir brauchen neue Mitglieder
und der Deutsche Alpenverein braucht das Geld unserer Mitglieder, um sich den vielen
Aufgaben  auch in der Zukunft stellen zu können. Siehe Umweltschutz, Hütten- und
Wegesanierung, für den Kampf zur Erhaltung und Wiedergewinnung von Klettergebieten
in unseren Mittelgebirgen usw. Ein kleiner Trost: Dieses Problem haben leider viele
Sektionen.
Mein Dank geht nun an alle Mitglieder, die trotz des weiten Weges zu den Alpen dem
Verein die Treue halten und hoffentlich auch weiter halten werden. Dies gilt ganz besonders
unseren älteren Mitgliedern, die, wie man heute so leicht sagt, keinen Nutzen aus Ihren
Beitragszahlungen mehr haben und doch aus Idealismus der Sektion die Treue halten.
Ein großes Dankeschön geht auch an Silke Peters und all Ihren Helfern für den Aufbau
unserer wachsenden Jugendgruppe, an Frau Watkins nebst Helfern für Familienarbeit
und an Familie Burba für die Ausrichtung der Kletterkurse. Nicht vergessen will ich auch
alle Helfer und Helfershelfer unserer Gruppen und Ortsgruppen. Ohne deren Einsatz wäre
die Sektion nicht lebensfähig. All dies macht Hoffnung auf eine gute Zukunft! Doch auch
unsere Gruppen freuen sich über „Nachwuchs“. Machen Sie doch mal mit. 
Und zum Schluss......Danke an alle ehrenamtlichen Helfer, denn nur durch Sie sind unsere
vergleichsweise niedrigen Beiträge möglich. Uwe Hornschuh

Das Niederelbe-Hütte-Team

In bewährter Tradition führen die Rudigiers unsere Niederelbehütte im Verwall. Das Bild
zeigt von links nach rechts: Patrik Zangerle (Koch), Sladiana Bandit (Hüttenhilfe), Martha
und Hubert Rudigier (Pächter), Bettina Egger (Service) und Helmut Rudigier (Seniorchef) 
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Alpiner Sicherheits-Service des DAV (ASS)

Ihre persönlichen Schutzleistungen auf einen Blick

Tag und Nacht Für Ihre Hilfe ist immer jemand erreichbar.
mit Sicherheit Tag und Nacht, 365 Tage im Jahr.
für Sie da! Im Auftrag des DAV stehen geschulte Fachkräfte der ELVIA

Notrufzentrale unter der Rufnummer +49 (0)89/624 24-393
für Sie bereit.

Ob In- oder Ausland: Mit dem Alpinen Sicherheits-Service werden bis
In Notsituationen zu 4 20.500,– für Such-, Bergungs- und Rettungskosten
zur Stelle! bei Bergunfällen übernommen. So sind Sie weltweit

finanziell geschützt.
Im Ausland krank? Benötigen Sie im Ausland ärztliche Hilfe bei Unfällen oder
Sie sind versichert! bei akuter Erkrankung während einer Bergfahrt, dann

werden Ihnen die Kosten der medizinischen Versor-
gung erstattet.

Krankenrücktransport! Ist die medizinische Versorgung im Ausland unzureichend
Mit ASS wird alles und wird eine Verlegung oder ein Rücktransport ärztlich
organisiert! angeordnet, so werden die anfallenden Kosten über-

nommen. Dies gilt weltweit! Auch die Überführungskosten
bei Tod werden in unbegrenzter Höhe getragen.

Nach schweren Die Entschädigungssumme für Invalidität beträgt nun 
Unfällen: bis zu 4 20.500,–, wenn ein Unfall zu einer 
Rechnen Sie mit dauerhaften Beeinträchtigung der körperlichen oder
finanzieller Hilfe! geistigen Leistungsfähigkeit von mehr als 20 % führt.

Für den Fall Mit dieser Versicherung sind gesetzliche Haftpflicht-
der Fälle: ansprüche aus Personenschäden mit mehr als
Haftpflichtversichert! 41,5 Millionen oder aus Sachschäden mit mehr

als 4153.000,– abgesichert, sofern sich Ansprüche aus
den einzeln genannten sportlichen Aktivitäten ergeben.
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1. Mitglieder1) EURO pro Person
Monatsbeitrag 2) ab vollendetem 18. Lebensjahr 24,00

bis vollendetem 18. Lebensjahr 18,00
Familien 46,00

Einzelkarten 3) ab vollendetem 18. Lebensjahr 9,50
als 10er Karte 4) 8,60
bis vollendetem 18. Lebensjahr 6,00
als 10er Karte 4) 5,40

2. Nichtmitglieder EURO pro Person
Einzelkarten 3) ab vollendetem 18. Lebensjahr 12,00

als 10er Karte 4) 10,80
bis vollendetem 18. Lebensjahr 8,00
als 10er Karte 4) 7,20
Schulklassen /Klettergruppen 5)

1) Mitglieder von DAV-Sektionen und Vereinen mit Gegenrecht.
2) Monatsbeiträge werden ausschließlich mittels Einzugsermächtigung eingezogen.
3) Einzelkarten und 10er-Karten möglichst stets mittels EC-Karte begleichen.
4) Zehnerkarten sind übertragbar.
5) Schulklassen, Kletterkursgruppen der Hamburger DAV-Sektionen, des Hochschul-

sports Hamburg, des IFL, der Naturfreunde oder der Polizei / Feuerwehr / Bundes-
wehr mit klaren zeitlich begrenzten Kurszielen erhalten Sonderkonditionen.
Bitte Rückfragen im Büro des Kletterzentrums.
Öffnungszeiten: Mo – Sa 10.00 bis 22.00 Uhr, Sonntags 10.00 bis 21.00 Uhr

Vorstand Sektion Hamburg des Deutschen Alpenvereins e.V.

DAV Kletterzentrum Hamburg Preisliste Indoor/Outdoor-Klettern

Fotograf: Matthias Lübbert



Anzeige

Rosengarten und Latemar
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Dütt
Dattun

Reisedienst
Fahrkarten und Auskünfte für den
Urlaubsexpress Sommer 2003 erhalten
Sie jetzt direkt beim FIRST Reisebüro
Lührs im Reisebüropavillon Wandsbeker
Marktplatz, Telefon 6 82 98-113 /-116.

Seit kurzem
ist die Interessengemeinschaft (IG) Alpen-
bus unter der Adresse

www.alpenbus-ig.com

im Internet vertreten. Die Website tritt an
die Stelle des gedruckten Alpenbus-
Fahrplanheftes und soll Wanderern, Ur-
laubern und allen anderen Interessierten
einen noch schnelleren Zugang zu Infor-
mationen über das Verkehrsangebot der
beteiligten Unternehmen im Alpenraum
bieten.

Bücherei
In der Sektionsbücherei stehen unseren
Mitgliedern eine Sammlung der aktuel-
len Ausgaben der Alpenvereinsführer
und viele schöne Bildbände – u.a. auch
von Alpenvereinsmitgliedern verfasste –
zur Verfügung. Diese, sowie noch viele
andere alpine Literatur, können von un-
seren Mitgliedern jeweils für drei Wo-
chen kostenlos ausgeliehen werden.
Nach Ablauf dieser Zeit wird eine Leih-
gebühr von 30,50 je Band und Woche
fällig. Je drei Bücher können von einem
Mitglied ausgeliehen werden. Die Aus-
gabe der Bücher erfolgt mittwochs von
15 bis 18 Uhr in der Geschäftsstelle.

per pedes et pedales
Gruppenreisen für Junggebliebene

Masuren
7. bis 19.7. 03 3 673,–

Neuwerk/Wattenmeer
2. bis 7.8. 03 3 378,–

Silvretta/Heidelberger Hütte
19. bis 26.8. 03 3 529,–

Münsterland
16. bis 22.9.03 3 369,–

Die Preise beinhalten Fahrt, Führung
und Halbpension. Weitere Reisen in
Vorbereitung: Elbe-Radweg, Algarve,
Memelland, Bayerischer Wald.

Info und Programm:
Telefon/Fax: 04141/6 29 75
E-Mail: losse.agathenburg@t-online.de
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Unterwegs mit der Wandergruppe
am 22. März 2003
Die Sonne schien. Nicht nur in Hamburg,
sondern auch in Nutzen, unserem heuti-
gen Wanderausgangspunkt und Endziel.
Nutzen liegt ca. 10 km südlich von Bad
Bramstedt, nicht weit von der A 3. Um 9.00
Uhr trafen wir auf dem Parkplatz beim
Bahnhof ein. Wir waren 14 Freunde aufge-
teilt in 5 Wagen. Die Führung lag in den
Händen, bzw. Füßen, von Günther.

Doch nicht nur wir wollten uns heute an
Wald und Wiesen erfreuen, auch die Motor-
radfahrer nutzten das weitläufige Gelände,
um eine Rallye oder ein Training oder ein
Crossing durchzuführen. Immer wieder
donnerten sie mit ihren kräftigen Maschinen
an uns vorbei. Welch ein Schreck muss es
für die Fahrer gewesen sein, plötzlich auf ih-
rer Route mit einer Wandergruppe konfron-
tiert zu werden. Aber unser Schreck
war nicht geringer, im Gegenteil, wir waren
ja die Schwächeren.

Besonders unangenehm für uns war auch
der grässliche Staub, den sie aufwirbelten.
Günther fand aber trotz dieser Sichtbehin-
derung immer wieder unseren Weg. Ich will
auch nicht übertreiben, den größten Teil der
Zeit hatten wir keinen Kontakt mit den
„Heißen Öfen“. Dann sahen wir nur in
weiter Ferne ihre Staubwolken.

Unsere Hauptrichtung lag zuerst Richtung
Süden. Wir wanderten durch den Standort-
übungsplatz Kaltenkirchen. Es ist ein weit-
reichendes Waldgebiet mit grauen Schot-
terstraßen. Aber es sind auch viele Möglich-
keiten direkt durch den Wald zu streifen,
was wir dann auch häufig taten.

Weiter ging es über Heidkaten in Richtung
Heeder Tannen. Zwischendurch gaben wir
immer wieder unserer Freude Ausdruck
über das herrliche Wetter: Der Himmel war
blau ohne ein einziges Wölkchen. Im Gras,
unter den Bäumen, am Bachrand bewun-
derten wir Schneeglöckchen und Krokusse.
Die Vögel zwitscherten und alles roch nach
Frühling.

Im Laufe des Tages wuchs die Kraft der
Sonne. Wir befreiten uns von Mützen,
Schals und Jacken.
Bedingt durch die angenehme Wärme,
dehnte sich die Mittagspause, die wir auf
Baumstämmen in der Sonne sitzend ge-
nossen, heute länger als üblich aus.
Da es eine Rundwanderung war, mussten
wir natürlich irgendwann die Richtung än-
dern. So ging es nach einer kurzen
Westrichtung hauptsächlich Nord-Nord-
Ost. In der Ferne sahen wir den Morgen-
länderhof, Heidmoor und wanderten dann
durch die Nutzener Heide.
Hier konnten wir auch einige Tiere beob-
achten. Auf dem lichten, in der Sonne lie-
genden Stoppelfeld, war das Rudel Rehe
kaum zu erkennen. Erst als sie mit ihren
graziösen Sprüngen das Weite suchten,
waren wir uns sicher: es waren Rehe. Auch
seltene Wildentenpaare konnten wir, dank
Fried. Wilhelms Fernglas, wahrnehmen. Sie
hielten sich in den Ackerfurchen und auf
den Wintersaatfeldern auf.

Zum Schluss der Wanderung kamen wir an
dem Hauptübungsplatz der Motorradfahrer
vorbei. Es war eine alte, besonders große
Kiesgrube. Hier sausten sie mit beträcht-
licher Geschicklichkeit bergauf und bergab.
Jürgen hätte sicher mit Freude Anteil daran
genommen. Aber auch wir bewunderten ihr
Können, wie sie mehr oder weniger gut mit
den Geländeschwierigkeiten fertig wurden.
Nach 26 km erreichten wir den Parkplatz
und ließen uns voller Freude auf die wei-
chen Autopolster fallen. Kaffee und Ku-
chen, oder Eis für Horst und Gisela, gab es
dann im „Waikiki“ am Bahnhof Niendorf-
Nord. Danke Günther! Karin Brandes
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Gruppen & Termine

Juli:
im Juli findet keine Veranstaltung der
Familiengruppe statt!

August:
Vom 2. – 9. August machen wir 1 Woche
Bergferien auf der Freiburger Hütte. Inte-
ressenten melden sich bitte umgehend
bei Familie Watkins oder Hallenberger.

Am Samstag, den 23. 8. ist die Familien-
gruppe zum Sommerfest aller Jugend-
und Familiengruppen in Silkes Garten ein-
geladen! Wir freuen uns sehr über diese
Einladung und sagen Silke schon mal an
dieser Stelle Danke!

September:
Am Sonntag, den 7. 9. ist eine Radtour
geplant. Nähere Infos und Anmeldung bis
zum 4.9. bei Kristina Otten oder Ulrike
Hallenberger.

Familie Schöneboom plant eine Herbst-
wanderung. Info und Anmeldung bitte bis
zum 25. 9.

Familiengruppe

Leitung: Alfred Rosenthal,
Böckelweg 26, 22337 Hamburg,
Telefon 6 30 4315

Sonnabend, 5. Juli. Fotowanderung „Hol-
steinische Schweiz“ – von Sielbeck nach
Kirchnüchel. Treffen um 10.00 Uhr auf dem
uns bekannten Parkplatz des Hotels zum
Uklei. Mit Auto-Umsetzen, Freirast um die
Mittagszeit, Kaffee-Einkehr zum Abschluss
der Wanderung. Wanderleistung ca. 10 km.
Führung: Alfred Rosenthal, Tel. 630 43 15.

Sonnabend, 16. August. Waldwanderung
von Alvesen zum Karlstein und zurück, ca.
12 km. Bitte rutschfestes Schuhzeug anzie-
hen. Es geht zum Teil munter bergauf und
bergab. Freirast. Einkehr am Schluss der
Wanderung. Mit Autoversetzen kann die
Tour auf ca. 6 km verkürzt werden. Treff-
punkt, Uhrzeit und Organisation möchte ich
an den Fotoabenden mit Euch besprechen.
Führung: Uwe und Gerda Hornschuh, Tele-
fon 760 29 99.

Montag, 1. September. 18.30 Uhr Foto-
abend in der Geschäftsstelle. Sommertreff.
Absprache der Fototouren und Themen von
allgemeiner Bedeutung. Weitere Unterneh-
mungen entscheiden wir entsprechend der
Wetterlage vor Ort.

Montag, 6. Oktober. 18.30 Uhr Fotoabend
in der Geschäftsstelle. Thema: „Werbung
und Reklame“ als Bild für Rahmen 1 und 2
und als Dias. Hans Gardels zeigt Dias: „Vom
Jezersko zum Jadran“ (vom Seebergsattel
zur Adria).

Fellhorst. 10 Jahre war die Fotogruppe in
unterschiedlichen Besetzungen jeweils

Fotogruppe

Nächster Redaktionsschluss

Mittwoch,
27. August 2003
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zum 1. Mai Gast in Fellhorst. Schöne Tage
und Wanderungen haben wir erlebt und
sind dabei von Helga und Willi Otto immer
super verpflegt worden. Diese beiden wa-
ren unsere Gäste bei der 75-Jahr-Feier im
Hotel zum Uklei in Sielbeck und haben dort
eine Einladung zum Kaffeetrinken in Fell-
horst ausgesprochen. Also – alle, die Fell-
horst für ein paar Stunden wiedersehen
möchten, werden gebeten, sich zu melden.
Inge und Oswald wären bereit, in der dorti-
gen schönen Landschaft eine kleine Wan-
derung bzw. Fototour zu führen. Die Anreise
müsste mittels PKW und entsprechender
Mitfahrgelegenheit erfolgen. Als Termin ist
vorgesehen: Sonnabend, der 11. Oktober
2003. Die Anmeldung sollte bis zum
15. September 2003 erfolgen bei Alfred
Rosenthal, Telefon 630 43 15.

Leitung: Holger Moll
Hausbrucher Straße 89, 21147 Hamburg,
Telefon 7 96 75 95
und Holger Werner
Telefon 6 79 38 99

Sonnabend/Sonntag 5./6. Juli. Fahrt in
den Ith. Übernachtung auf dem DAV-Zelt-
platz.
Sonnabend/Sonntag 26./27. Juli. Fahrt in
den Ith. Übernachtung auf dem DAV-Zelt-
platz.
Sonnabend/Sonntag 23./24. August.
Fahrt in den Ith. Übernachtung auf dem
DAV-Zeltplatz.
Sonnabend/Sonntag 13./14. September.
Fahrt in den Ith. Übernachtung auf dem
DAV-Zeltplatz.

Klettergruppe

Mach mit
bei der Aktion saubere Natur,
bring Abfall mit ins Tal zurück!

Doch besser mit Hüttenschlafsack?!

Hütten-
schlafsack
Durch die Benutzung eines eige-
nen Hüttenschlafsacks kann
jeder Hüttengast einen Beitrag
zum Umweltschutz leisten. Der
Hüttenschlafsack soll:

● das Waschen von Bettwäsche
auf den Hütten einschränken
und damit den Anfall von
Abwasser verringern,

● den Energieverbrauch durch
das Waschen von Bettwäsche
vermindern,

● die hygienischen Verhältnisse
in Lagern und Betten ver-
bessern.

Die umweltfreundlichen Baum-
wollsäcke mit einem Gewicht
von 410 Gramm bei 220 cm
Länge sind auf der Sektions-
geschäftsstelle erhältlich.

Der Preis beträgt 12,–– EUR

(230 cm x 116 cm 15,–– EUR)
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Wandergruppe

Leitung: Günther Böhm,
Steendammswisch 22, 22459 Hamburg,
Telefon (040) 55115 83

Weiterer Ansprechpartner:
Holger Dettmann, Telefon (040) 552 48 84

Liebe Wanderfreunde, an einigen Wochen-
enden sind im Programm nur kurze
Wanderungen ausgeschrieben. Meist bie-
ten Holger oder ich kurzfristig noch zusätz-
lich eine längere Wanderung an. Auskunft
hierüber könnt ihr telefonisch bei uns
erhalten. Günther Böhm

Die Natur ist das einzige Buch,
das auf allen Blättern großen Inhalt

bietet.

Sonnabend, 5. Juli. Wanderung von
Quickborn ins Himmelmoor und durch den
Borsteler Wohld zurück nach Quickborn,
ca. 23 km mit Freirast. Treffpunkt um 8.30
Uhr an der U-Bahn Station Niendorf Nord.
Anmeldung wegen Platzverteilung (PKW)
erforderlich. Wanderführung: Günther
Böhm, Telefon 551 15 83.
Sonnabend, 12. Juli. Wanderung von der
U-Bahn Buckhorn – Bocksberg – Schü-
berg – Hoisbüttel nach Ohlstedt, ca.18 km.
Abkürzen ist nach 12 – 14 km in Hoisbüttel
(Ort). Bus 376 um 13.13 bzw. 14.13 Uhr
möglich. Anfahrt ab Hbf 8.38 Uhr an
Buckhorn um 9.08 Uhr. Wanderführung:
Günter Arnemann, Telefon 647 74 94.
Sonnabend, 12. Juli. Rundwanderung von
Brackel durch Toppenstedter und Quarren-
dorfer Wald, ca. 25 km. Treffpunkt um 8.00
Uhr auf dem Parkplatz vor der Feuerwache
am Berliner Tor. Anmeldung wegen Platz-
verteilung (PKW) erforderlich. Wander-
führung: Holger Dettmann, Tel. 552 48 84.
Sonnabend, 26. Juli. Radtour von Wedel
durch Felder, Wiesen und Wälder über
Seestermühle und Haseldorfer Marsch
zurück nach Wedel, ca. 65 km. Ab Hamb.-
Hbf. mit der S1 um 8.39 Uhr an Wedel um 

9.19 Uhr. Tourenleitung: Alfred Endrosch,
Telefon 04122 /13 66.
Sonnabend, 26. Juli. Wanderung von der
U-Bahn Ahrensburg-West zum Breden-
becker Teich, Bünningstedt, Schäfer-
dresch nach Ohlstedt. 20 – 22 km. Ab-
kürzen ist nach 14 – 16 km in Schäfer-
dresch, Bus 376 um 14.08 bzw. 15.08 Uhr
möglich. Anfahrt ab Hbf 8.48 Uhr an
Ahrensburg-West um 9.21 Uhr. Wander-
führung: Günter Arnemann, Tel. 647 74 94.
Sonnabend, 2. August. Radrundtour von
Ohlstedt über Süllfeld, Bad Oldesloe,
Tremsbüttel, Großhansdorf wieder nach
Ohlstedt ca. 72 km. In Großhansdorf be-
steht nach ca. 61 km Ausstiegsmög-
lichkeit. Treffen um 9.00 Uhr am Bahnhof
Ohlstedt. Leitung: Gisela Mrugowski, Tel.
84 34 00 und Karin Brandes, Tel. 229 51 02. 
Sonnabend, 2. August. Rundwanderung
im Raum Großhansdorf, ca. 10 – 12 km,
Kaffeeeinkehr am Schluss der Wanderung
vorgesehen. Treffen um 10.08 Uhr am
Bahnhof  Kiekut. Wanderführung: Lore
Krings, Telefon 04102 /633 82.
Mittwoch, 6. August. Abendspaziergang
durchs Niendorfer Gehege, ca. 1 Std.
Treffen um 18.00 Uhr an der U-Bahn am
Niendorfer Markt. Bitte Termine für
Wanderungen im 4. Quartal 03 mitbringen.
Führung: Holger Dettmann, Tel. 552 48 84.
Sonnabend, 9. August. Rundwanderung
Buchholz, Stuvenwald, Dibbersen,
Buensen, Buchholz, ca. 23 km. Treffpunkt
um 8.30 Uhr auf dem Parkplatz vor der
Feuerwache am Berliner Tor. Anmeldung
wegen Platzverteilung (PKW) erforderlich.
Wanderführung: Holger Dettmann, Telefon
552 48 84.
Sonnabend, 9. August. Wanderung durch
die Fischbeker Heide, die hoffentlich blüht,
zum Moisburger Stein und zum Kiekeberg,
ca.15-16 km, Kaffeeeinkehr geplant. Treff-
punkt: Bushaltestelle Fischbeker Heuweg.
Ab Hbf. mit der S3 um 8.48 Uhr an
Neugraben 9.12 Uhr. Weiter mit dem Bus
240 um 8.27 Uhr, an Fischbeker Heuweg
9.32 Uhr. Fahrplanwechsel beachten.
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Wanderführung: Winfried Lehmann, Tele-
fon 647 14 95.
Sonnabend, 16. August. Wanderung von
Bad Oldesloe – Brenner Moor – Poggen-
see – Forst Kneeden – Bad Oldesloe mit
Freirast ca. 20 Km. Kaffeetrinken am Ende
der Wanderung möglich. Treffpunkt: 9.30
Uhr Parkplatz am Bf. Bad Oldesloe. Bahn-
fahrer fahren ab Hbg.-Hbf. Linie R10:
Abfahrt 9.02 Uhr, Ankunft 9.27 Uhr. Bitte
mögliche Fahrplanänderungen beachten.
Fahrplanwechsel: 15.6.03. Wanderführer
Uwe Clasen, Telefon 04102 /415 39.
Sonnabend, 23. August. Rundwanderung
Ohlstedt – Wohldorfer Wald – Oberalster –
Rade – Wiemerskamp – Duvenstedter
Brook – Wohldorfer Wald – Ohlstedt. Etwa
25 km. Mit U1 ab Hbf. um 8.58 Uhr und
entsprechend später von den Folge-
stationen, an Ohlstedt 9.33 Uhr. Treffen
U1-Ohlstedt oben auf dem Bahnsteig
9.35 Uhr. Autofahrer parken auf dem P-
Platz bei der dortigen Brücke. Einkehr am
Ende nahe dem Bahnhof. Wanderführung:
Karsten Heinatz, Telefon 04101/489 03.
Sonnabend, 23. August. Wanderung im
Altonaer Volkspark: Dahliengarten, Schul-
garten, Tutenberg, ca. 8 – 9 km. Einkehr
nach 7 km vorgesehen. 1. Treffpunkt: 10.30
Uhr Jungfernstieg S-Bahnsteig  Richtung
Blankenese. 2. Treffpunkt: 11.00 Uhr Bus-
bahnhof Altona, Metrobus Linie 2 Richtung
Schenefeld, Abfahrtsbereich A/B. Wander-
führung: Monika Lehmann, Tel. 647 14 95.
Mittwoch, 27. August. Abendspaziergang
mit Irmi Thomas. Wir treffen uns um 18.00
Uhr am Bahnhof Blankenese. Rückfragen
an Günther Böhm, Telefon 551 15 83.
Sonnabend, 30. August. Wir wandern
entlang der Seen bei Mölln. Marsch-
leistung ca. 24 km, mit Freirast. Treffpunkt
um 8.00 Uhr auf dem Parkplatz vor der
Feuerwache am Berliner Tor. Anmeldung
wegen Platzverteilung (PKW) erforderlich.
Wanderführung: Günther Böhm, Telefon
551 15 83.
Sonnabend, 6. September. Wie in jedem
Jahr findet wieder eine Kanutour unter

Leitung von Detlef statt. Anmeldung und
nähere Auskunft erhaltet ihr bei Detlef
Ziesmann, Telefon 763 80 46.

Mittwoch, 10. September. Wanderung
von Lattenkamp, Eppendorfer Moor, Flug-
hafen, Niendorfer Gehege, Tarpenbek,
Mühlenteich, Lattenkamp, ca. 18 km. Wir
treffen uns um 9.30 Uhr an der U-Bahn
Lattenkamp. Wanderführung: Günther
Böhm, Telefon 551 15 83.

Sonnabend, 13. September. Radtour:
Aumühle, Papendorf, Hoisdorf, Mollhagen,
Barkhorst, Stubben, Schönberg, Trittau,
Kuddewörde, Aumühle, ca. 78 km. Treffen:
9.00 Uhr  Aumühle. Tourenleitung: Holger
Dettmann, Telefon 552 48 84.

Sonnabend, 20. September.  Wanderung
von Ochsenzoll über Wittmoor – Wohl-
dorf – Wulksfelde und Tangstedter Forst
nach Ochsenzoll. Marschleistung ca. 24
km, mit Freirast. Treffpunkt um 8.30 Uhr
am Bahnhof  Ochsenzoll. Wanderführung:
Günther Böhm, Telefon 551 15 83.

Mittwoch, 24. September. Abendspazier-
gang von S-Kl. Flottbek über Seegerichts-
hof und Jenischpark nach Teufelsbrück,
Fähre nach Finkenwerder /Neumühlen,
dort Einkehr auf der alten Fähre
‘Bergedorf’. Wir treffen uns bis 18.30 Uhr
auf dem S-Bahnsteig Klein Flottbek.
Abendführer: Karsten Heinatz, Telefon
04101/489 03.

Sonnabend, 27. September. Rundtour
von Langenhorn-Markt durch das Raak-
moor über die Müllberge zum Kupferteich.
Zurück über den Alsterwanderweg zum
Langenhorner-Markt, ca. 20 km. Treffen
um 8.30 Uhr am Langenhorner-Markt vor
Blume 1900. Autofahrer parken Tang-
stedter Landstr. links auf dem Parkplatz
Eberhofstr. Wanderführung: Christa
Mummert, Telefon 53 00 85 33.

Am 25. – 26. Oktober ist eine Wochen-
endtour in die Hüttenerberge nach Fell-
horst geplant. Anmeldung und Auskunft
bei Günther Böhm, Telefon 551 15 83 und
Rudi Näther, Telefon 710 66 48.
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Jugendgruppen

Die Jugendreferenten informieren

Sektion Niederelbe-Hamburg
Silke Peters
Akeleiweg 39, 22549 Hamburg
Telefon: (040) 83 55 50
E-Mail: silke@alpenverein-niederelbe.de

Sektion Hamburg
Tobias Werner-Bock
Gartenstrasse 5a, 25337 Seeth-Ekholt
Telefon: (04121) 78 76 56
E-Mail: bock-seeth-ekholt@t-online.de

Hallo zusammen,
im Zuge der gemeinsamen Jugendarbeit
der beiden Sektionen Hamburg und
Niederelbe-Hamburg, bei dem die Pro-
gramme aller Jugendgruppen in den Nach-
richtenblättern beider Sektionen abge-
druckt werden, haben wir Jugend-
referenten beschlossen, dass auch wir
gemeinsam einheitlich über die gruppen-
übergreifenden Aktionen informieren.

Danke, Alfons
Alfons Petr hat – sehr zu unserem
Bedauern – aus beruflichen Gründen sein
Amt als Jugendreferent der Sektion
Hamburg niedergelegt. Mit Tobias Werner-
Bock (siehe oben) hat die Sektion
Hamburg aber einen würdigen Nachfolger
gefunden. Wir danken Alfons sehr für seine
Arbeit und seine Ideen, die die Sektionen
ein Stück weiter zusammengebracht
haben.

Sommerfest
Am Samstag, dem 23. August 2003, findet
das Sommerfest aller Jugend- und
Familiengruppen beider Sektionen in (zum
Teil) gewohnter Weise bei Silke Peters im

Garten statt (Adresse siehe oben). Neben
möglichen Seilrutschen, Seilspielen und
sonstigen lustigen Dingen steht auch
Grillen und Lagerfeuer auf dem Programm.
Beginn ist um 15 Uhr. Um Beiträge zum
Buffet in Form von z.B. Salaten, Broten,
Süßspeisen oder Getränken wird gebeten.
Für sich selbst sind Teller, Besteck, Becher,
evtl. Sitzgelegenheit und das Grillfleisch
mitzubringen. Anmeldung bitte bei Euren
Jugend-/Familiengruppenleitern oder bei
Silke Peters, Telefon (040) 83 55 50.

Gewinnspiel

Bewerbungen als Anwärter zum Jugend-
gruppenleiter oder aber Jugendgruppen-
mitleiter sind an uns zu senden. Direkt
oder fernmündlich ist auch zulässig. Zu
gewinnen ist eine Reise ins Allgäu zur
Grundausbildung, diverse Gutscheine zum
verdrecken von Kindern mit dem Ein-
verständnis der Eltern, eine Spaßquelle,
Verantwortung und Freude. Teilnahme-
mindestvoraussetzung: mindestens 16
Jahre alt. Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Die Gewinner werden irgendwann in
diesem Heft veröffentlicht.

Die Gewinner des letzten Quartals sind:
Holger Schnier, Julia Czeloth und Julia
Reiss. Herzlichen Glückwunsch!

Neue Gruppe

Unter fachkundiger Leitung von Holger
Schnier wurde eine neue Jugendgruppe
für die 13 – 15 Jährigen ins Leben gerufen.
Nähres dazu findet sich beim Programm
der Jugend III. Viel Spaß dabei.

Wir wünschen Euch allen viel Spaß bei den
Aktionen mit Eurer Gruppe!

Eure Jugendreferenten Tobias und Silke



Anzeige

Sporthütte
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Leitung: Sascha Sebastian Sperl
Telefon (040) 99 99 49 75
Ulrich Jansen Telefon (040) 39 90 29 72
Lisa Repschläger Telefon (040) 68 84 17 83

Wir sind die „neue“ Kindergruppe. Wir
lernen viel und haben auch viel Spaß. Wir
wollen drinnen und draußen klettern, kom-
plizierte Dinge basteln, die Natur ent-
decken, die Stadt erkunden und paddeln
gehen.

Wir treffen uns jeden 1. Mittwoch im Monat
von 15.30 bis 18.00 Uhr im Kletterzentrum
zum Klettern und toben. Wann es wohin
sonst noch geht und was Ihr braucht, er-
fahrt Ihr beim „normalen“ Termin. Im näch-
sten Quartal wollen wir eine Strandwande-
rung machen und/oder ins Wasserwerk.

Unser erster Rudelausflug war auch sehr
schön! Erst Regen, dann S-Bahn-Umleitun-
gen, dann Sonnenschein, dann Wandern,
dann Rätseln, dann Suchen, dann Essen,
dann Frösche, dann Kompass, dann
Schatz, dann Museumseisenbahn, dann
Heimkehr. Tschüß.

Eure Lisa und Euer Ulrich und Euer Sascha

Drachenrudel (5- 8 Jahre)

Thorben Feilke
Rotdornweg 3, 22941 Bargteheide
Telefon 04532 /75 98

Edgar Werthen
Ilenwisch 39 a, 22393 Hamburg
Telefon 040 /60 09 98 86

Holger Warning, Telefon 040 /691 43 54

E-Mail:
schluempfe@alpenverein-niederelbe.de

Hallo liebe Schlümpfe,
die dunkle Jahreszeit lassen wir hinter
uns und erwarten voller Vorfreude den

Sommer. Gleichzeitig kommen auch die
großen Ferien. In den Sommerferien wer-
den wir nicht klettern. Aber danach geht
es richtig los. Wenn Ihr Euch bei einer
Wochenendtour anmelden wollt, dann tut
das bitte bei Thorben. Viel Spaß mit dem
Programm, Eure Schlumpfleiter

Dienstag, 19. August. Klettern der
Schlumpfbande im Kletterzentrum Ham-
burg (Döhrnstraße 4) von 17 – 18.30 Uhr.
Samstag, 23. August. Großes Sommer-
fest bei Silke. Alle Jugendgruppen werden
da sein. Und bestimmt werden wir was
tolles mit den Seilen bauen.
Samstag/Sonntag, 30./31. August.
Schlumpfklettern im Ith. Nutzen wir noch
mal den Sommer, um echten Fels zwi-
schen die Finger zu bekommen.
Dienstag, 2. September. Klettern der
Schlumpfbande im Kletterzentrum Ham-
burg (Döhrnstraße 4) von 17 – 18.30 Uhr.
Dienstag, 16. September. Klettern der
Schlumpfbande im Kletterzentrum Ham-
burg (Döhrnstraße 4) von 17 – 18.30 Uhr.
Samstag/Sonntag, 27./28. September.
Wir machen die erste Fahrradtour der
Schlumpfbande übers Wochenende. Mal
sehen, in welcher Jugendherberge wir
übernachten werden.
Dienstag, 30. September. Klettern der
Schlumpfbande im Kletterzentrum Ham-
burg (Döhrnstraße 4) von 17 – 18.30 Uhr.Schlumpfbande (9-12 Jahre)

Leitung: Caroline Marx
Ramckeweg 1c, 22589 Hamburg
Telefon 879 31 46 / Handy 0174 189 58 16

Pascal Schoof
Bernwardkoppel 22, 22455 Hamburg
Telefon 555 34 51

Hallo Trolle!
So, in diesem Vierteljahr ist es endlich so-
weit: Wir machen vom 27.7.– 2.8 unsere er-
ste Sommerfahrt!

Trollhorde (10-13 Jahre)
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Unser bisheriger Klettertermin bleibt so be-
stehen, und auch das Anmeldesystem hat
sich nicht geändert. Also alles beim Alten:
Viel Spaß bei den Aktivitäten!

27. Juli. – 2. August. Sommerfahrt nach
Walchensee (bayerische Voralpen). Alles ist
geplant, daher sind keine Änderungen mehr
möglich.

Donnerstag, 14. August. Von 16 – 18 Uhr
Trollklettern im Kletterzentrum.

Samstag, 23. August. Sommerfest aller
Gruppen in Silkes Garten (Akeleiweg 39,
22549 Hamburg), Beginn um 15 Uhr.

Donnerstag, 28. August. Von 16 – 18 Uhr
Trollklettern im Kletterzentrum.

Samstag/Sonntag, 6./7. September. Nach-
dem wir so lange schon Trockenübungen
gemacht haben, geht’s jetzt in den Ith zum
Naturfelsen beklettern. Anmeldeschluss
dafür: 28. August.

Donnerstag, 11. September. Von 16 – 18
Uhr Trollklettern im Kletterzentrum.

Donnerstag, 25. September. Von 16 – 18
Uhr Trollklettern im Kletterzentrum.

Sonntag, 28. September. Um nicht ganz
auf dem Trockenen sitzen zu bleiben
(Achtung Wortspiel!), machen wir eine Ka-
nutour für einen Tag auf der Alster.

Caroline und Pascal

Jugend III (13-15 Jahre)

Leitung:  Holger Schnier
Fliederbogen 1, 22941 Bargteheide
Telefon: (04532) 97 66 88
E-mail: h.schnier@gmx.de

und Julia Czeloth (und Julia Reiss)

Unser Klettertermin ist jeweils Montags in
geraden Kalenderwochen von18.00– 20.00
Uhr.

Samstag/Sonntag, 16./17. August. Klet-
tern im Ith (Weserbergland). Richtiger Fels
ohne bunte Griffe! Jeder sucht sich die
Griffe und Tritte die ihm am besten gefallen.

Wir übernachten im Zelt und abends wird
schön gegrillt.

Samstag, 23. August. Sommerfest aller
Jugend- und Familiengruppen in Silkes
Garten. Siehe dazu „Informationen der Ju-
gendreferenten“.

Samstag/Sonntag, 13./14. September.
Paddeln, die erste Gruppentour. Bei hof-
fentlich gutem Wetter eine lustige Kanutour
mit Übernachtung im Zelt.
Samstag/Sonntag, 11. /12. Oktober.
Orientierungswanderung. Spielerisch den
Umgang mit Karte und Kompass erlernen.
Karten, Symbole und was sie bedeuten?
Die Karte ist kein Buch mit sieben Siegeln.

Leitung: Silke Peters
Akeleiweg 39, 22549 Hamburg
Telefon 83 55 50 und
Andreas „Peddy“ Peters
Eydtkuhnenweg 8 c, 22047 Hamburg
Telefon 69 69 28 47
E-Mail: kiddies@alpenverein-niederelbe.de

Hallo liebe Kiddies,
der Sommer mit den wärmeren Tagen ist
da und die Treffen im Kletterzentrum, bei
denen man draußen klettern kann, sind
gekommen und auch unsere große Fahrt
in die Zillertaler Alpen steht vor der Tür.
Regelmäßiger Kletter- und Klöntermin im
DAV Kletterzentrum Hamburg, Döhrnstr. 4:
Jeden Donnerstag in einer ungeraden
Woche, ab 18 Uhr. Da Peddy und ich
schon am 3. Juli in Richtung Alpen losfah-
ren, findet im Juli erst in der letzten Woche
ein Klettern statt (31.7., 14.8., 28.8., 11.9.,
25.9.).

Woche, 12. – 20. Juli. Sommerfahrt in die
Zillertaler Alpen. Anmeldung nur noch über
Warteliste möglich.

Samstag/Sonntag, 16./17. August. Nach
der Sommerfahrt in die Alpen wollen wir
uns mal wieder die Berge der Nord-

Jugend I (16-19 Jahre)

➚
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deutschen Tiefebene anschauen: Wellen,
Dünen und Sandburgen. Wir fahren zum
Surfen nach Rerik. Anmeldeschluss:
8. August. Kosten: ca. 20 EUR.

Samstag, 23. August. Sommerfest aller
Jugend- und Familiengruppen bei mir im
Garten (Akeleiweg 39). Beginn: 15 Uhr.
Weitere Informationen siehe Informationen
der Jugendreferenten.

Samstag/Sonntag, 20./21. September.
Die Sonne wärmt noch schön die Felsen
und bei so manchem Gipfelsieg kann

man sich im wahrsten Sinne des Wortes
sonnen. Wir fahren dazu wieder in den
Ith (Weserbergland). Anmeldeschluss:
11. September. Kosten: ca. 10 EUR.

Freitag – Sonntag, 3. – 5. Oktober. Ge-
meinsam mit den Junioren (und der
Jugend II?) lassen wir die Kanusaison mit
einer Kanutour auf einem längeren Fluss
(der Aller?) ausklingen. Anmeldeschluss:
16. September. Kosten: ca. 40 EUR.

Viel Spaß auch mit diesem Programm,
Euer Peddy und Eure Silke

Leitung: Rikke Salomo
Voigtstr. 5, 20257 Hamburg 
Telefon (040) 85 37 24 87
E-Mail: rikke_salomo@gmx.de

Thorsten Nowak
Moorstraße 15, 21077 Hamburg
Telefon (040) 28 89 25 85

Hallo Leute,

wie immer treffen wir uns alle 14 Tage
dienstags in den geraden Kalenderwochen
ab 18 Uhr am Kletterzentrum zum klettern
und fachsimpeln.

Mittwoch, 16. Juli. Kochen bei Rikke.

Samstag/Sonntag, 26./27. Juli. Wir fah-
ren in den Ith und tauschen Kunstfels gegen
Kalkstein.

Samstag, 23. August. Sommerfest aller
Jugendgruppen bei Silke im Garten.

Samstag/Sonntag, 13./14. September.
Diesmal geht’s in den Harz. Auch dort gibt
es Kletterfelsen, die wir ausprobieren soll-
ten. Granit!

Kurzfristige Änderungen im Programm bitte
bei den Jugendleitern erfragen.

Jugend II (17-27 Jahre)

Leitung: Klaus Siebert,
Hammer Steindamm 106, 20535 Hamburg,
Telefon (040) 20 65 26

Juli. Keine Termine wegen allgemeiner
Urlaubszeit.
Mittwoch, 6. August. Gruppenabend um
19.00 Uhr bei Ana-Maria Oleski, Max-
Herz-Ring 21, 22159 Hamburg, Telefon:
040/69 20 66 27. Wir besprechen unter
Anderem das Kletterwochenende im Ith.

Samstag/Sonntag, 9./10. August. Wir
machen es uns auf den hoffentlich sonni-
gen Felsen im Ith bequem und klettern
natürlich auch (Voraussetzung zum
Sonnen).
Samstag, 23. August. Bei Silke, Akelei-
weg 39, 22549 Hamburg, Telefon:
040/83 55 50, steigt das Sommerfest aller
Jugend- und Familiengruppen.

Mittwoch, 27. August. Gruppenabend um
19.00 Uhr bei  Monika und Bernd Zeisler,
Am Schlatthorn 37, 21455 Stelle, Telefon:
04174 / 65 97 92. Treffen für die Ost-Ham-
burger um 18.30 Uhr am Berliner Tor. Ge-
naue Absprache kurz vorher. Wir werden
das Amrum-Wochenende planen.

Samstag/Sonntag, 6./7. September. Der
(oder die?) wüste Kniepsand ruft – auf

Junioren (ab 28 Jahre)
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nach Amrum. Abfahrt wird schon am
Freitag den 5.9. um ca. 15.00 Uhr sein.
Genaues dazu am vorangehenden Grup-
penabend bei Monika und Bernd.

Freitag – Sonntag, 3. – 5. Oktober. Wir
wollen per Kanu die Aller erkunden. Die

Jugend I kommt mit, eventuell auch die
Jugend II.

Weiterhin finden spontane Treffen am
Kletterturm statt, gewöhnlich sonntags ca.
11 Uhr. Euer Klaus

Leitung: Jürgen Wiese, An der Seeve 9, 21244 Buchholz-Holm, Telefon 04187/ 5 56

1. Wanderwoche – Talort Neustift i. Stubaital. Sonnabend, 5. Juli bis Montag, 14. Juli 2003.

2. Wanderwoche – Talort Neustift i. Stubaital. Sonnabend, 12. Juli bis Montag, 21. Juli
2003.

Hüttentour in den Lechtaler Alpen. Donnerstag, 10. Juli bis Donnerstag, 17. Juli 2003.

Im Juli fällt der Gruppenabend aus.

Donnerstag, 21. August. Gruppenabend.

Donnerstag, 11. September. Gruppenabend.

Donnerstag, 9. Oktober. Gruppenabend.

Treffpunkt: Für die Donnerstagstermine wie bisher von 19 bis 21 Uhr. Berufsbildende
Schulen Buchholz i.d.N. (Schulzentrum II), Sprötzer Weg 33, 21244 Buchholz.

Gruppe Nordheide

Alpenverein Gruppe Munster, Fichtehof 1, 29633 Munster

Jeden 1. Montag im Monat um 19.30 Uhr ist Gruppenabend im Hotel „Deutsches Haus“,
Daten: 7. Juli, 4. August, 1. September.

Sonntag, 27. Juli. Wanderung rund um den großen und kleinen Bullensee. 9.00 Uhr
Treffpunkt am Mühlenteich/Fahrgemeinschaft. Zuständig: Horst Wesselhoefft, Telefon:
05196 / 25 04 80.

Freitag, 1. August. Sommerfest der Ortsgruppe. Einzelheiten gem. gesonderter Mit-
teilung.

Sonntag, 24. August. Wanderung in der Fischbeker Heide. 9.00 Uhr Treffpunkt am
Mühlenteich – Bus –. Zuständig: Horst Wesselhoefft, Telefon: 05196 / 25 04 80.

Sonntag, 7. September. Wanderung im Spätsommer durch den Sachsenwald. 9.00 Uhr
Treffpunkt am Mühlenteich – Bus –. Zuständig: Ulli Mielke, Telefon: 05192 / 63 61.

Gruppe Munster
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Unseren DAV-Mitgliedern und -freunden wünschen wir einen sonnigen Sommer und Ur-
laub und ein frohes Wandern in den Bergen.

Kommt mit! Wir wandern hier um Soltau und weiterer Umgebung. Der 3. Sonntag eines je-
den Monats mit Beginn um 7.30 Uhr ist dafür vorgesehen.

Unser Wanderführer Anton Hestermann hat geplant und vorbereitet. In unserem Schau-
kasten Soltau, Friedenstraße 4, gibt er bekannt, wohin die Tour führt.

Treffpunkt ist der Parkplatz der Firma Möhlmann in der Quergasse, gegenüber der ehe-
maligen Post. Bei eventuellen Nachfragen – Telefon 28 05.

Gruppe Soltau

Leitung: Klaus Grade, Buerbuschweg 11, 21684 Stade, Telefon 04141/8 85 70

Donnerstag, 18. September. Gruppenabend im Stader Inselrestaurant um 20 Uhr. Dia-
Vortrag von Klaus Grade über seine Expedition in die Cordillera Blanca zum höchsten Berg
Perus, dem Nevado Huascarán (6.768 m) im Sommer 2003. Dias über die Menschen und
die Kultur des südamerikanischen Landes umrahmen den Vortrag.

Sonntag, 21. September. Wanderung südlich von Harsefeld im Braken und beim Wilden
und Kahlen Moor. Strecke ca. 15 – 18 km mit Freirast. Einkehr nach der Tour möglich.
Treffen 9 Uhr am Parkplatz Stader Freibad. Führung und Anmeldung aus der Tageszeitung
entnehmen. Informationen auch am Gruppenabend.

Vorschau: Sonntag, 5. Oktober. Hüttentreffen und Wanderung an der Mulsumer Moor-
hütte mit Essen und Getränken. Einzelheiten dazu im nächsten Heft. Gäste aus Hamburg
und anderswo sind herzlich willkommen.

Ihnen und euch allen eine schöne Sommerzeit! Informationen für das 4. Quartalsheft
erbitte ich bis zum 20. August.

Mit Bergsteigergrüßen Klaus Grade

Gruppe Stade
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